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Herren Landesklasse Gr. 1

SV Ingersheim : TSB Horkheim 
Samstag, 30.10.2021, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Ingersheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Ingersheim im
Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 gegen den TSB Horkheim fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TSB Horkheim mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Punkt erhielt der SV Ingersheim, da Küffner / Lang ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Knöll / Dambacher bezwangen Hübner / Fantaguzzi in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wagner / Knöll
besiegelten mit einem 11:3, 11:5, 8:11, 11:6 gegen Elsner / Faidt einen Punkt für ihr Team. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Marco Küffner das Spiel gegen Florian Elsner und gewann 3:1.
Wenig Chance ließ Patrick Knöll beim 3:0 seinem Gegner Henrik Starkloff. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. So gut wie gewonnen schien am
Nachbartisch das Spiel von Christoph Lang gegen Philip-Sebastian Hübner, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Philip-Sebastian Hübner jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Florian Wagner beim 2:
3 gegen Florian Waldenmaier. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Melanie Knöll wehrte eine 1:0
Satzführung von Martin Faidt ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Johannes Dambacher das Spiel gegen Gianni Fantaguzzi noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Ohne Mühe gewann Marco Küffner
sein Einzel, da Henrik Starkloff nicht antrat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Florian Elsner zunächst nicht gut aus, so gewann Patrick Knöll im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Das folgende Einzel zwischen Christoph Lang und Florian Waldenmaier
endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Lange mit Philip-Sebastian Hübner ringen musste Florian Wagner in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Ingersheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Untereisesheim am 13.11.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSB Horkheim wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
06.11.2021 gegen den TSV Rossfeld erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 SV Ingersheim

Doppel: Küffner / Lang (1), Knöll / Dambacher (1), Wagner / Knöll (1) 
Einzel: M. Küffner (2), P. Knöll (2), C. Lang (0), F. Wagner (1), M. Knöll (1), J. Dambacher (0) 

 TSB Horkheim
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Doppel: Hübner / Fantaguzzi (0), Starkloff / Waldenmaier (0), Elsner / Faidt (0) 
Einzel: H. Starkloff (0), F. Elsner (0), F. Waldenmaier (2), P. Hübner (1), G. Fantaguzzi (1), M. Faidt
(0)


